
Trenčín — bereit für gute Ideen
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Als Bürgermeister der Stadt Trenčín erlaube ich mir, Sie herzlich

zu begrüßen und Sie beim Lesen des Präsentationsmaterials

willkommen zu heißen, in dem wir Ihnen unsere strategischen

Entwicklungsprojekte näher bringen wollen.

Trenčín ist eine historisch bedeutende Stadt, die sich im Herzen

Europas befindet. Dank des Eintritts der Slowakei in die

Europäische Union bietet die Stadt die Vorteile eines modernen

Unternehmermilieus westlichen Typs und einer progressiven

Ökonomie des zentralen und östlichen Europas.

Wir würden Ihnen gern mit Hilfe der folgenden Seiten die

einzigartige Prägung von Trenčín zeigen. Die Prägung der Stadt,

eines natürlichen Zentrums des Waagtalgebiets, deren Perspek-

tive mit der deutschen Region des Ruhrgebiets verglichen wird.

Die Stadt, die mit ihrer Lage und Lebensqualität als Geschenk ein

außergewöhnliches Potential für ihre zukünftige Entwicklung hat. 

Inmitten der herrlichen Natur, in der Nähe der Berge und

einzigartigen Wasserquellen befindet sich unsere gemeinsame

Zukunft. Die sich progressiv entwickelnde Stadt, die gerade jetzt

darauf vorbereitet ist, ihre Tore mit einem neuen Schlüssel zu

öffnen — ist für den Erfolg Ihres Unternehmens bestimmt. 

Wir bieten Ihnen nicht nur den Weg zu einem neuen Markt oder

einen Ort für den Bau eines Betriebes oder neuer Hallen an.

Unsere Hauptdevise ist Seriosität, ein qualitatives Human-

vermögen und eine sehr anziehende Kombination natürlicher

Bedingungen.

Wir sind offen und bereit für gute Ideen.

Überzeugen Sie sich selbst an Ort und Stelle.

Ing. Branislav Celler

Bürgermeister der Stadt Trenčín

Herzlich willkommen! 

Ansprache
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„Das Waagtalgebiet 

wird zum Ruhrgebiet der Slowakei“

Minister für Wirtschaft der SR Pavol Rusko

Trenčín — natürliches Zentrum des

Mittelwaagtalgebiets

Die Stadt Trenčín ist Wirtschafts-, Kultur- und Geschichtszentrum

der Region Mittelwaagtal. Mit dieser Bezeichnung bestimmen wir

im Rahmen der Slowakei das Gebiet entlang des mittleren

Flusslaufs des längsten Flusses auf unserem Gebiet, der Waag

(Váh). Der westliche Teil bildet die Grenze mit der Tschechischen

Republik. Das gesamte Gebiet des Waagtals bildet eins der

erfolgversprechendsten Gebiete der Slowakei, das nach seiner

Bedeutung mit dem deutschen Ruhrgebiet verglichen wird. 

Dank der geografischen und strategischen Lage im Flusstal der

Waag gehört Trenčín seit Gedenken zu den bedeutendsten

Städten der Slowakei. In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts

wurde die Stadt zu einem wichtigen Handels- und

Industriezentrum des Mittelwaagtalgebiets, als in der Stadt

mehrere Betriebe, Geldinstitute entstanden und gleichzeitig die

Eisenbahnverbindung mit Žilina fertiggestellt wurde. In der ersten

Tschechoslowakischen Republik entwickelte sich besonders die

Bekleidungs-, Lebensmittel- und Maschinenbauindustrie, später

formierte sich das Ausstellungswesen. Hinsichtlich einer

langjährigen Industrietradition bietet die qualitative Basis in der

Stadt und näheren Umgebung breite Kooperationsmöglichkeiten. 

In der Stadt befinden sich zwei bedeutende Entwicklungszonen

des Typs Greenfield, die wir unter der Bezeichnung Industriepark

Bratislavská ulica und Industriepark Trenčín —Belá vorstellen. Es

gibt hier ebenfalls zur Nutzung kleinere Lokalitäten des Typs

Brownfield. Trenčín ist ein traditionelles Zentrum regionaler und

auch internationaler Messen und Ausstellungen. Alljährlich finden

hier nahezu 30 spezialisierte Ausstellungen und Messen statt.

Trenčín — Verwaltungs- und

Administrationszentrum 

des Kreises Trenčín

Im Jahre 1996 wurde das Gebiet der Slowakischen Republik in 8

selbstverwaltende Kreise aufgeteilt. Trenčín ist das Adminis-

trations-Verwaltungszentrum des Kreises Trenčín. Außer der

lokalen Selbstverwaltung befinden sich hier viele bedeutende

Ämter und öffentliche sowie private Institutionen.
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Staat

Slowakische Republik (SR)

Kreis

Kreis Trenčín

Region

Mittelwaagtalgebiet 

(Mittellauf des längsten Flusses auf dem Gebiet der Slowakei — Waag/Váh)

Population

Kreis Trenčín (31. 12. 2002) 603 949

Stadt Trenčín 57 545

Ökonomisch aktive Bevölkerung 51 %

Einwohner — Frauen 51 %

Einwohner — Männer 49 %

Besiedlungsdichte

Kreis Trenčín 134 Einwohner/km
2

Stadt Trenčín 720 Einwohner/km
2

Stadttyp

Kreisstadt, 9. größte Stadt der SR laut Einwohnerzahl, Sitz vieler

wichtiger Institutionen der staatlichen und öffentlichen Verwaltung. 

Fläche

Kreis Trenčín 4 502,3 km
2

Stadt Trenčín 81,99 km
2

Industriezonen

Historisch durch die Entwicklung der Industrie in der Region

gegeben — Typ Brownfield, 

Zwei Industrieparks mit eigener Charakteristik — Typ Greenfield

Entfernungen zur Hauptstadt der SR und anderen Städten

Hauptstadt der SR 124 km, Autobahn D1, eine Stunde Fahrt

IP Trnava (IP PSA Peugeot Citroën) 75 km, Autobahn D1

IP Žilina (IP Hyundai KIA) 78 km, Autobahn D1

Unternehmertätigkeit Trenčín

Erfasste Unternehmersubjekte zum 31. 12. 2002 6013 

Durchschnittlicher Monatslohn im Jahr 2003

USD* EUR* SKK

SR 459 380 15 261

Kreis 405 335 13 448

* Umrechnungskurs der NBS 26. 5. 2004 Devisen

Charakteristik der Industrie

Verschiedenartige Struktur, die seit dem Jahr 1990 ständigen

Änderungen unterliegt. Zu den traditionellen Branchen gehören

Maschinenbau-, Textil- und Bekleidungsindustrie.

Ausländische Investitionen

Der Investitionszufluss entspricht bis jetzt nicht den Möglichkeiten der

Stadt. Der größte ausländische Investor ist Leoni Autokabel Slowakia spol.

s r.o. Im Bereich Dienstleistungen SUEZ ENVIRONNEMENT SLOVENSKÁ

REPUBLIKA, s. r. o., ATLIFIC, INC s. r. o., E WALTERS INTERNATIONAL,

spol. s r. o., Lugera & Maklér spol. s r. o., Marius Pedersen, a. s., Q-EX, a. s.

Arbeitslosigkeit aus der verfügbaren Arbeitslosenzahl 

2000 2001 2002 2003*

Bezirk** 7,31 % 6,98 % 5,19 % 5,73 %

Kreis 12,67 % 12,70 % 10,91 % 9,87 %

Slowakei 17,88 % 18,63 % 17,50 % 15,56 %

Anm.: Daten sind gültig zum 31.12. des entsprechenden Jahres, 

* zum 30. 9. 2003

** Statistische Daten werden nur für den Bezirk Trenčín ermittelt, nicht Stadt

Trenčín

Durchschnittslohn

2000 2001 2002 2003

Bezirk** 10 491 SKK 11 462 SKK 12 373 SKK 13 129 SKK

Kreis 10 778 SKK 11 637 SKK 12 722 SKK 13 448 SKK

Slowakei 11 864 SKK 12 931 SKK 14 214 SKK 15 261 SKK

Anm.: Berechnet aus Daten für Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten

** Statistische Angaben werden nur für den Bezirk Trenčín festgestellt, nicht

für die Stadt Trenčín. Informationsquelle: Amt für Statistik der Slowakischen

Republik — Kreisverwaltung in Trenčín

Trenčín — grundlegende Daten

Trenčín — Lokalisation, Arbeitsmarkt, grundlegende Angaben

Anzahl der erfassten

Unternehmersubjekte

4328 natürliche Personen

1685 juristische Personen

Unternehmensstruktur*

40 % Handel

37 % Dienstleistungen 

23 % Produktion

* Jahr 2002
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Bildung gehört zu jeder

Altersklasse

Trenčín ist ein wichtiges Bildungszentrum für die weitere

Umgebung. Das umfangreiche Netz an Institutionen ermöglicht

eine Ausbildung vom frühesten Alter bis zur Universität. Eine

Ergänzung des Grundschulsystems ist die Gewährleistung der

Freizeit der Kinder in der Form von Klubs, oder die Möglichkeit

der Entwicklung von Talenten in Grundschulen für Kunst.

Das System endet bei weitem nicht bei jungen Leuten. Für

Senioren ist eine Akademie des dritten Alters vorbereitet,

garantiert wird ebenfalls die Entwicklung des Sprachniveaus für

Personen aller Altersgruppen. 

Die Stadt unterstützt die weitere Entwicklung der Trenčíner

Universität von A. Dubček, die in der Slowakei mit den vier

akkreditierten Fakultäten zu den mittelgroßen Einrichtungen

gehört. Gerade hier bereiten sich auf den Erwerb des Hoch-

schuldiploms ungefähr 3 300 Studenten vor.

Bezeichnung der Institution / Anzahl der Einrichtungen

auf dem Gebiet der Stadt

Kinderkrippen 1

Kindergärten 20

Grundschulen

öffentliche 8

kirchliche 2

Gymnasien

öffentliche 2

kirchliche 1

Assoziierte Mittelschulen 1

Fachoberschulen 5

Berufsfachschulen 5

Maschinenbau, Bauwesen, Bekleidung und Textilien, Eisenbahn, 

Flugwesen-Reparatur

Trenčíner Universität von A. Dubček 1

Fakultät für Mechatronik, Fakultät für spezielle Technik, Fakultät für

sozial-ökonomische Beziehungen, Fakultät für Industrietechnologien

Hochschule für Management (City University, Bellevue, USA) 1

Sprachprogramm, Bakkalaureusprogramm, MBI

Grundschulen für Kunst

öffentliche 1

kirchliche 1

Freizeitzentrum 1

Schulklub für Kinder 2

Akademie des dritten Alters 1

Trenčín — Ausbildungsniveau

Zusammensetzung der

Nationalitäten nach der

Volkszählung im Jahre 2001

Zusammensetzung 

der Bevölkerung nach Nationalitäten

95,3 % slowakische

2,4 % tschechische

0,3 % ungarische

0,1 % Roma

1,9 % andere

Trenčín -

selbstverwaltender Kreis

Umkreis Trenčín -

Einzugsbereich 25 km

Stadt Trenčín

Einwohnerzahl und ihre Einteilung
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Verkehrsinfrastruktur

Die Stadt Trenčín zeichnet sich durch eine entwickelte

Verkehrsinfrastruktur aus. Durch die Stadt verläuft ein

internationaler Eisenbahn- und Autobahnkorridor, in der Nähe der

Stadt sind zwei Flughäfen (Trenčín, Pieš�any).

Wichtigste Verkehrsverbindungen

• Autobahn: D1 (Bratislava — Žilina), Entfernung von der

Hauptstadt der SR beträgt 124 km, eine Stunde Autofahrt

• Flughafen: Trenčín — lokaler Flughafen, internationaler

Flughafen Bratislava 124 km, Wien 170 km

• Eisenbahntrasse: Teil des europäischen Korridors, täglich bis 8

Zugverbindungen auf der Trasse Bratislava — Trenčín 

• Andere Verkehrsverbindungen: Straße E50 — Verbindung nach

Brünn (Tschechische Republik)

Nach dem Eintritt der Slowakei

in die EU

Autobahnen

Zu den Prioritäten im Bereich der europäischen Korridore wurden

nur unlängst Autobahnprojekte eingeordnet, die den Anschluss

der Stadt Trenčín erweitern. Die Abschnitte Bratislava — Wien und

Žilina — Gdansk (an der Ostsee) ermöglichen einen direkten

Anschluss der Stadt an wichtige europäische Märkte in Richtung

Süden und Norden Europas. Von der Slowakei werden so 3

Autobahnanschlüsse ausgehen (Österreich, Tschechische

Republik und Polen), davon werden zwei direkt aus Trenčín

führen. In Richtung Westen bleibt die Verbindung durch die

Bundesstraße I. Klasse E50 nach Brünn bestehen, woher die

Autobahn in Richtung Prag fortsetzt. 

Eisenbahnverkehr

Zu den Prioritätsprojekten im Eisenbahnverkehr wurde in der EU

die Trasse aus Bratislava nach Wien mit Anschluss an die Linie

nach Paris. Einer Rekonstruktion wird auch die Trasse Katovice —

— Žilina — (Trenčín) — Nové Mesto nad Váhom auf der Trasse aus

Wien nach Gdansk unterliegen. 

Flugverkehr

Im Flugverkehr wird ein bedeutendes Element der Eintritt

ausländischer Fluggesellschaften auf den slowakischen Markt

sein. Im Mai 2004 haben schon ihren Eintritt die Lufthansa und

Austrian Airlines in der Slowakei angekündigt.

Im Verkehr hilft der Stadt eine neue Brücke

Im Jahr 2003 leitete die Stadt für die Verbesserung der

Verkehrssituation die Studie der südöstlichen Umgehung der

Stadt weiter, was in Zukunft den Verkehr im Zentrum entlastet.

Der Beginn der Realisierung der I. Etappe der Umgehung ist für

das Jahr 2006 geplant. Schon in dieser Etappe ist Bestandteil des

Plans die Verbindung über die Waag durch eine neue Brücke. In

der Stadt sind in naher Zukunft neue Parkplätze geplant, im

eigentlichen Zentrum und in den Wohnsiedlungen. Schon in

diesem Jahr ist eine Synchronisierung der Ampeln in eine sog

grüne Welle geplant, um unnötige Verkehrsstaus auszuschalten. 

Autobahn D1

Eisenbahnstrecke Bratislava — Žilina

Lokale Eisenbahnstrecke Bánovce n. Bebravou

I. Etappe der Süd-Ost Umgehung

Industriepark Bratislavská ulica

Industriepark Trenčín — Belá

Autobahn D1

Flughafen

W
a
a
g
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Wieso gerade 

in Trenčín investieren

• Günstige Lage im zentralen Teil Europas

• Qualifizierte und adaptive Arbeitskräfte

• Günstige Kosten für Arbeitskräfte

• Qualitatives Unternehmermilieu in der

Slowakei (gleiche Steuer und Nullsteuer

auf Dividenden)

• Angenehmes Lebens- und Arbeitsmilieu

• Möglichkeit, in Grundstücke des Typs

Greenfield in den Industrieparks zu

investieren

• Es stehen auch kleinere Lokalitäten des

Typs Brownfield zur Verfügung

• Günstige staatliche und lokale

Investitionshilfe

• Ausgezeichnetes Rating der Stadt auf dem

Niveau des Ratings der Slowakei

(Moody`s Investors Service)

Unsere Vorzüge

• Wir sind Industrie-, Kultur-, Handels- und

Bildungszentrum einer Region mit

Perspektive im Mittelwaagtalgebiet

• Wir sind die neuntgrößte Stadt auf dem

Gebiet der Slowakei

• Wir sind Verwaltungszentrum des

Trenčíner selbstverwaltenden Kreises

• Wir befinden uns an einem strategischen

Ort im gegenwärtigen europäischen

Verkehrsnetz

• Wir haben eine qualitative technische und

Verkehrsinfrastruktur

• Humanpotential
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Die Lokalität befindet sich im Kataster von Trenčín. Das

Grundstück hat eine längliche Form, die von der Bundesstraße

I/61 (Nord-West) und dem Kanal des Flusses Waag begrenzt

wird. Im südwestlichen Teil befindet sich die Kläranlage, die im

Oktober 2004 fertig gestellt wird. Im nordöstlichen Teil eine

niveaufreie Kreuzung des Autobahnzubringers und der Straße

I/61. Das Grundstück ist relativ eben, max. Erhöhung bis 3 m auf

dem gesamten Grundstück. Gegenwärtig wird das Grundstück für

landwirtschaftliche Zwecke genutzt.

Fläche: 115 ha

Höhe über dem Meeresspiegel: 205 m

Grundwasserspiegel: 2-3 m

Eigentumsbeziehungen

60 % der Fläche sind im Besitz natürlicher Personen, die andere

Fläche ist im Besitz des Slowakischen Grundstückfonds, der Stadt

Trenčín und anderer juristischer Personen.

Technische Infrastruktur

Elektrische Energie 

In der Nähe befinden sich zwei Freileitungen 22 kV, an die eine

Trafostation angeschlossen werden kann. 

Erdgas

Am Rande verläuft der VTL- Anschluss für die Regulationsstation

RS III — Zámostie mit einer Kapazität von 12 000m
3
/Std. Eine

Erweiterung der Leitung mit dem Druck 0,3 MPa wird

vorausgesetzt, in der Entfernung von ca. 700 m.

Trinkwasser

Möglichkeit der Errichtung eines Anschlusses an die Wasser-

leitungen zur Kläranlage. 

Abwässer

Möglichkeit der Errichtung einer Pumpeinrichtung und Anschluss

an die benachbarte Kläranlage (im Bau). 

Verkehr

Verkehrsanschluss an den Autobahnzubringer D1 und die Bun-

desstraße erster Klasse I/61 direkt an der Grundstücksgrenze. Die

Haupteisenbahntrasse Bratislava — Žilina — Košice verläuft um

diese Lokalität, im Umkreis sind drei Eisenbahnstationen. Der

internationale Flughafen Bratislava ist 120 km entfernt, per

Autobahn etwa 1 Stunde Fahrt. Es besteht die Möglichkeit, den

Flughafen in Trenčín zu benutzen.

Ökologische Einschränkungen

Es ist notwendig, den Uferbewuchs des Baches Zlatovsky zu

erhalten. Im Park können Technologien platziert werden, die die

Umwelt nicht belasten, staubfrei sind, ohne giftige und explosive

Stoffe.

Vorteile

Ausgezeichnete Verkehrsanschlüsse. Auf dem Grundstück wird

eine Kläranlage gebaut. Direkt am Grundstück Verkehrsanschluss

an den Autobahnzubringer D1 und die Bundesstraße I. Klasse

I/61.

Industrieparks in Trenčín

Industriepark — Bratislavská ulica

Industriepark — Bratislavská ulica
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Eigentumsbeziehungen

Die Mehrheit der Fläche ist im Besitz natürlicher Personen.

Gegenwärtig wir das Grundstück für landwirtschaftliche Zwecke

genutzt. 

Technische Infrastruktur:

Elektrische Energie

In der Lokalität befindet sich die Trafostation T73 angeschlossen

durch Kabelleitung 22kV. Anschluss 110kV aus Verteiler Süd.

Erdgas

Die alleinige Lokalität ist nicht an die Gasversorgung

angeschlossen, es besteht die Möglichkeit der Errichtung eines

Anschlusses an VTL. Benachbarte Lokalitäten Biskupice,

Nozdrkovce und Flughafen sind an die Gasversorgung

angeschlossen

Trinkwasser

Möglichkeit der Errichtung eines Anschlusses an die

Wasserleitungen in der Umgebung der Lokalität. 

Abwässer

Kläranlage im Nachbarort gebaut.

Verkehr

Verkehrsanschluss an den Autobahnzubringer D1, an die

Bundesstraße Nr. 507 und an die Bundesstraße erster Klasse

I/50. Die Straße Nr. 507 dient als Ausfahrtsstraße in Richtung

Bánovce nad Bebravou und Zvolen. An der Lokalität verläuft die

Eisenbahnlinie Trenčín — Chynorany. Der Internationale Flug-

hafen in Bratislava ist 120 km entfernt, per Autobahn etwa 1

Stunde Fahrt. Es besteht die Möglichkeit, den Flughafen in

Trenčín zu benutzen. 

Ökologische Einschränkungen

Im Park können Technologien platziert werden, die die Umwelt

nicht belasten, staubfrei sind, ohne giftige und explosive Stoffe.

Der Industriepark ist als handels-technisches Zentrum entworfen,

eventuell als wissenschaftlich-technischer Park.

Vorteile

Gute Verkehrsanschlüsse. Unmittelbare Nähe zum Flughafen.

Direkt in der Mitte des Grundstücks ist die Eisenbahntrasse. 

Industrieparks in Trenčín

Industriepark — Trenčín Belá

Die Lokalität befindet sich im Kataster Trenčín auf der linken

Seite der Waag (Katastergebiet). Die nordwestliche Grenze

trennt die Lokalität vom Trenčíner Flughafen, im Süden wird

sie von der Bundesstraße Nr. 507 (Richtung Zvolen, Brünn)

begrenzt. Die Eisenbahnlinie führt direkt durch die Mitte des

Industrieparks.

Das Grundstück ist relativ eben, ohne Erhöhungen, außerhalb

des Überschwemmungsgebietes. 

Fläche: 90 ha

Höhe über dem Meeresspiegel: 205 m

Grundwasserspiegel: 2-3 m

Industriepark — Trenčín Belá
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Investitionsgelegenheiten in Trenčín —

Typ Brownfield

Hinsichtlich der historischen Entwicklung der Industrieproduktion

in der Stadt entstanden verschiedene industrielle Hauptgebiete.

Für Investoren stehen interessante Bedingungen im Rahmen

freier Räume in den Arealen der Produktions- oder Entwicklungs-

betriebe bereit. Bereiche für mögliche Investitionen:

KONŠTRUKTA-Industry, a. s.

Charakteristik des Unternehmens: 

KONŠTRUKTA-Industry, a. s. Trenčín entstand im Jahr 1993 aus

der Aufteilung des Staatsbetriebes KONŠTRUKTA Trenčín in

zwei selbstständige Rechtssubjekte.  Im Verlauf der 45-jährigen

Geschichte beschäftigte sich KONŠTRUKTA mit der Entwicklung

und Prototypherstellung von Erzeugnissen, die für die

Abwehrtechnik und die Technologie von Spezialtechniken

bestimmt waren. Ausgehend von den vielfältigen Erfahrungen auf

dem Gebiet der Technologie von Gewindepressen appliziert für

die Füllung von Artilleriemunition mit Sprengstoff verlief der

Prozess des Übergangs zur Lösung ziviler Projekte sehr einfach.

KONŠTRUKTA-Industry, a.s. widmet sich gegenwärtig der Ent-

wicklung, der Produktion und der Lieferung von Einzweck-

maschinen und komplexen Anlagen sowie auch der Gewähr-

leistung von Kundendiensten in folgenden Bereichen:

• Maschinen und Anlagen für die Gummiindustrie

(Extrusionsanlagen, Schneideanlagen, Ergänzungseinrichtungen)

• Anlagen für die Bearbeitung explosiver Materialien

• Manipulationseinrichtungen für die Automobilindustrie

• Einzweckanlagen und kooperative Maschinenbauherstellung

(Anlagen für die Kernenergetik, kooperative Maschinenbauherstellung)

Tochtergesellschaften:

KONŠTRUKTA-ZPO, s. r. o. — Herstellung präziser Gussstücke 

KONŠTRUKTA-GAL, s. r. o. — galvanische Metallisierung

Referenzen (Kunden):

Russische Föderation, Weißrussland, Tschechische Republik,

China, Indien, Tunesien, Deutschland, Frankreich, Österreich u.a. 

Charakteristik des Angebots:

Das Areal von KONŠTRUKTA-Industry befindet sich im

südöstlichen Stadtteil von Trenčín. Es erstreckt sich auf einer

Gesamtfläche von 34 000 m
2
, hat 3 Hauptgebäude und einige

Nebengebäude. Die Produktionsgebäude sind mit Kränen

bestückt, energetisch ist das Areal eigenständig. Es verfügt über

zwei Hauptverkehrseingänge und einen Personaleingang.

Zum Angebot stehen eine Freifläche von 2 500 m
2
, die für den

Bau einer Halle oder eines Gebäudes geeignet sind und 6 000 m
2

Räume im Rahmen der Produktionsräume, davon 2 000 m
2

mit

Kränen bestückt und 400 m
2

Büroräume auch mit Umkleide-

räumen.

MERINA, a. s.

Charakteristik des Unternehmens: 

MERINA, a. s. — Produktionsbetrieb, dessen historische Wurzeln

bis ins Jahr 1905 reichen, als die Brüder Paul und Jean

Tiberghien den Antrag auf die Gründung einer Textilfabrik auf

dem Gebiet der Monarchie stellten. Merina, a. s. hat den Charakter

eines Kombinats mit einem geschlossenen Produktionskreis von

der Färbung von Woll- und Polyesterkammgeweben, über die

Vorbereitung von Fasergemischen, die Herstellung von Garnen,

bis zur Herstellung von bearbeiteten Wollgeweben. Gegenwärtig

befinden sich im Produktionsprogramm Gewebe aus 100 %

Wolle, Gemische aus Wolle/Polyester, sowie auch Gemische mit

elastischen Fasern — alles in einer breiten Farbpalette und

entsprechenden Bindungsstrukturen. 

Charakteristik des Angebots:

Gegenwärtig wird im Rahmen des Areals eine Fläche von 19 570 m
2

vermietet, auf der ungefähr 60 Firmen tätig sind. Zur Verfügung

steht eine Freifläche von 20 000 m
2

— in Produktionshallen,

1 500 m
2

Büroräume.

In den Produktionshallen im Areal Merina, a.s. sind elektrische

Strom- und Druckluftverteiler, es stehen Lastaufzüge zur Ver-

fügung, zu den Gebäuden eine Wollwäscherei, Aufbereit-

ungsanlage und auch Verladerampen. Vorteile sind die unweite

Eisenbahn und der Straßenanschluss an die Autobahn. In den

Räumlichkeiten befinden sich Instandhaltungswerkstätte, und

dies eine Schlosserei, Instandhaltung von Verteilern und

Klimaanlagen, Instandhaltung der Aufzüge. 

Die digitale Zentrale im Verwaltungsgebäude ermöglicht einen

problemlosen Anschluss der Fernsprechleitungen. Hier hat die

Firma Slovanet ihren Sitz, die den Internetanschluss

gewährleisten kann, ev. weitere Dienstleistungen. In der Nähe

von Merina, a. s. befindet sich das Zollamt. Wachdienst und

Brandschutz, sowie Reinigungsarbeiten werden durch die Firma

DMT gewährleistet. 
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Trenčín hat ein grünes Herz

In Trenčín vereinen sich die einzigartigen Naturbedingungen.

Die Stadt befindet sich in einem Talkessel des Waagtalgebiets,

gleichzeitig befindet sich die Stadt in unmittelbarer Nähe der

Berge. Der Waldpark Brezina, der das grüne Herz der Stadt ist,

umfasst eine Fläche von ungefähr 213 ha. Andere Grünflächen

und Parks atmen auf weiteren 100 Hektar der Gesamtfläche

von Trenčín. 

In der Stadt befinden sich natürliche Mineralquellen:

Kubranská, Orechovská, Záblatská und Zlatovská. 

Die Lage der Stadt in der Nähe des Flusses Waag gibt die

Voraussetzung zu ihrer künftigen Gestalt „Stadt am Wasser". 

Ideale Bedingungen für Erholung und Touristik kann man auch

in den nahen Weißen Karpaten oder im Gebirge Strážovské

vrchy finden. Anziehend sind auch Spaziergänge in den

Regionen Opatovská dolina, Kubrica oder in der Umgebung

von Chata pod Ostrým Vrchom. 

Trenčín — Geburtsurkunde von den

Römern in die Burgmauern gehauen

Die Stadt Trenčín gehört zu den drei ältesten Städten in der

Slowakei. Die Vielzahl der historischen Denkmäler macht

Trenčín besonders für Touristen interessant. Schon beim

ersten Blick auf die Stadt dominiert das Nationalkulturdenkmal,

die Trenčíner Burg, deren Geschichte bis ins 10. — 11.

Jahrhundert zurückreicht und eine der größten Burgen in der

Slowakei ist. Zu den bedeutenden Denkmälern gehört auch die

römisch-katholische Pfarrkirche aus dem 14. Jahrhundert mit

Gotik-, Renaissance- und Barockwerken, unweit dem gotischen

Karner und der Pfarrtreppe aus dem Jahr 1568. Der historische

Stadtkern der Fußgängerzone auf dem Platz Mierove námestie

wurde im Jahr 1987 zur städtischen Denkmalszone erklärt. 

Welche Stadt kann sich mit einer Geburtsurkunde rühmen, die

von den gefürchteten weltbeherrschenden Römern in Stein

geritzt wurde? Gerade in Trenčín kann man ein Denkmal

finden, das die Kluft der Zeit überbrückt — die Schrift eingehauen

in den Fels der Trenčíner Burg, welche man in den Räumen des

Hotels Tatra sehen kann. Aus der Schrift geht hervor, dass im

Jahre 179 u. Z. im heutigen Trenčín eine Spezialeinheit

(Vexilation) überwinterte, die aus 855 Soldaten der II.

Hilfslegion mit dem Befehlshaber M.V. Maximian bestand. 
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Kultur — breites Spektrum an Gelegenheiten

Durch das verschiedenartige Empfinden entwickeln sich in der

Stadt vielfältige Traditionen und Richtungen. Jedes Jahr ist

Trenčín Mittelpunkt des kulturellen Geschehens während der

Organisation des größten slowakischen Musikfestivals POHODA,

zu dem die Stadt von nahezu 30 Tausend Menschen besucht

wird. Die Herbsttage werden vom Trenčíner Jazz-Festival

verfeinert, welches eine einzigartige Musikveranstaltung

europäischen Formats ist. Die Stadt ist ebenfalls Mitorganisator

des Internationalen Filmfestivals ART Film.

Mit einer umfangreichen Tradition hebt sich die Volkskultur

hervor, in der Stadt wirken 10 Folkloreensembles und

Folkloregruppen. Weiter können wir 21 Musik- und Gesangkörper

verschiedener Genres erwähnen, neun Tanzgruppen und zum

Beispiel auch sechs populäre Blaskapellen. 

Sicherheit — auch die Stadt trägt bei

Außer der staatlichen Polizei hat die Stadt Trenčín auch ihre

eigene Stadtpolizei. Seit dem Jahr 2003 wird allmählich die

Zahl der Stadtpolizisten auf den idealen Stand von 60

Mitarbeitern erhöht. Die Stadt plant Schritt für Schritt das

Kamerasystem zu erweitern, das momentan ausgewählte

Straßen im weiteren Zentrum monitoriert, ebenso in den

Wohnsiedlungen. Im Jahr 2003 wurde in der Trenčíner

Stadtpolizei die Funktion einer Präventionsperson eingeführt,

die mit der Jugend und älteren Bürgern arbeitet. Hauptaufgabe

ist es, der Jugend Probleme der Drogenabhängigkeit, das

Wesentliche von Straftaten näher zu bringen oder Probleme in

der Verkehrserziehung zu erklären.
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Sport — machte Trenčín auch auf dem

amerikanischen Kontinent berühmt

Nicht nur natürliche Bedingungen, aber auch die historische

Entwicklung der Stadt ermöglichen es, ein breites Spektrum an

Sportaktivitäten zu entwickeln. Viele von ihnen können

professionell betrieben werden, wobei zu den größten

Medienerfolgen von Trenčín Eishockey und Fußball gehören. 

Trenčín hat in der Gegenwart die meisten Eishockeyspieler in

NHL. Ein bedeutender Erfolg gehört dem Hockey-Klub Dukla

Trenčín, der auch in diesem Jahr Meister der Slowakei

geworden ist. Gerade dieser Klub hat bedeutende

Spitzensportler des Welthockeys hervorgebracht. Viele von

ihnen unterstützen nach ihrer Rückkehr den Klub. Wie zum

Beispiel Róbert Švehla, für den während seines Wirkens im

Ausland am schönsten die Rückreisen nach Hause blieben.

Der Fußball feiert in diesem Jahr ein rundes Jubiläum. Exakt

hundert Jahre seiner Tradition in unserer Stadt beeinflussten

bestimmt auch die Ergebnisse des in der ersten Liga

spielenden Klubs AS Trenčín. Eine markante Stellung in der

Stadt haben auch sog. Kraftsportarten.

Andererseits wurden in Trenčín auch Bedingungen für

Interessenten am nichtprofessionellen Sport und für aktive

Regeneration der Kräfte geschaffen. Im Waldpark Brezina, der

das grüne Herz der Stadt bildet, finden sie geeignete

Bedingungen für einen Lauf auf der Sauerstofflaufbahn in der

Länge von 5 km. In der Umgebung der Stadt sind geeignete

Bedingungen für Radfahrer, aber auch für Ausritte zu Pferd. Am

Ufer der Waag stehen zwei Bootsplätze zur Verfügung. Es

fehlen auch keine Sportplätze, einschließlich Tennis- und

Squashplätzen. 

Die Stadt hat seit dem Jahr 2003 eine eigene mobile Eisfläche.

Neben dem gegenwärtigen Eisstadion in der Stadt entsteht

auch ein kleines Eisstadion, dessen Bau ein weiterer NHL-Star,

Marián Gáborik, finanziert.

Verzeichnis der Sporteinrichtungen auf dem Gebiet der Stadt Trenčín

Sporthallen (Einrichtungen für den Schulsport) 19

Sportplätze

Asphalt 62

Rasen 16

Asche 4

Antuka 7

Antukalaufbahnen 2

Tennisareale 4

Schwimmbäder

Hallenbäder 4

Freibäder 4

Stadien

Fußballstadion 4

Eisstadion mit Eisfläche 1

Sporthallen 2

Bootshäuser 2

Sauerstofflaufbahn (Waldpark Brezina) 1

Kinderverkehrsspielplatz 1

Fitnesszentrum 6

Sauna 5

Begrünte Reitbahn 1

Schießstand 1

Kegelbahn 1

Spielplatz für Squash und Badminton 4+4

Skatepark 1

Gesundheit — qualitative Standard- und

auch spezialisierte Dienstleistungen

Im Rahmen der Gesundheitsfürsorge steht in der Stadt ein

Krankenhaus mit Poliklinik zur Verfügung, welches 20

Abteilungen hat und ungefähr 200 Ärzte und etwa 900 Vertreter

des Gesundheitswesens beschäftigt. Beinahe 80 Ambulanzen

garantieren Dienstleistungen vom Kinderarzt bis zum praktischen

Arzt für Erwachsene und über ein ganzes System von

Fachärzten. In der Stadt befinden sich auch Privatambulanzen

und Zentren. In der Nähe sind zwei Kurbäder situiert —

Trenčianske Teplice und Pieš�any. Auf dem Stadtgebiet gibt es

momentan 16 Apotheken. In Zusammenarbeit mit der Stadt wird

ein Hospiz unter dem Patronat der Assoziation der Hospiz- und

Palliativbetreuung der Slowakei gebaut. 
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Kontakt: Stadt Trenčín, Mierové námestie 2, 911 64 Trenčín, Slowakische Republik

Tel.: +421 32 6504 230, Fax: +421 32 7431 248

primator@trencin.sk, www.trencin.sk

foto © Peter Uher, Peter Šedivý, Ctibor Bachratý, Miroslav Nôta, Stadt Trenčín
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